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Für eine lebendige gemeinsame Kultur: 
Volkswagen Group unterstützt Verbreitung 
deutsch-jüdischer Lieder 
• Volkswagen Group ermöglicht als Partner des Deutschen Chorverbands (DCV) die Vergabe 

einer Sonderedition mit neuen Arrangements deutsch-jüdischer Lieder. 

• 100 Chöre können das lizensierte Notenmaterial für ihre bis zu 3000 Mitglieder kostenfrei 
erhalten. Bewerbung beim DCV ab 12. Juni 2025. 

• Altbundespräsident Christian Wulff würdigte das Engagement der Volkswagen Group in 
Anwesenheit von Dr. Ludwig Spaenle, Antisemitismusbeauftragter der Bayerischen 
Staatsregierung, beim Deutschen Chorfest in Nürnberg. 

• Die Förderung ist Teil der facettenreichen und vielfältigen Erinnerungskultur im 
Volkswagen Konzern. 

 

Wolfsburg / Nürnberg 2. Juni 2025 – Der Deutsche Chorverband hat in einem internationalen 
Wettbewerb Komponistinnen und Komponisten aufgerufen, Lieder aus dem „Deutsch-
Jüdischen Liederbuch von 1912“ für Chöre neu zu arrangieren. Über 50 Einreichungen aus 
sechs Ländern sind angekommen, davon 28 allein von israelischen Komponist*innen. 

 

 

 

 
Altbundespräsident und Präsident des Deutschen 
Chorverbandes Christian Wulff würdigt das 
Engagement der Volkswagen Group – 
li.: Rita Werneyer, Sprecherin Gesellschaft und 
Kultur, Volkswagen Group 

 Volkswagen ID.3 Pro S, Teil der Unterstützung für die 
Organisatoren des Deutschen Chorfests 
 
ID.3 Pro S (Stromverbrauch kombiniert in kWh/100 km: 
15,6–16,3; elektrische Reichweite kombiniert: bis zu 558 
km; CO₂-Emissionen kombiniert: 0 g/km; Effizienzklasse: 
A). 

 

 

Im Rahmen ihrer Partnerschaft mit dem Deutschen Chorverband vergibt die Volkswagen Group in 
einer Sonderedition 100 Chören bis zu 3000 lizensierte Notenhefte mit den Gewinner-
Kompositionen aus dem Arrangement-Wettbewerb „Deutsch-Jüdisches Liederbuch“. Chören und 
Zuhörern das deutsch-jüdische Liedgut zu vermitteln und damit die Gemeinsamkeiten deutscher 
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und jüdischer Kultur zu pflegen, ist das erklärte Ziel beider Partner. Chöre können sich ab 12. Juni 
2025 beim Deutschen Chorverband um die kostenfreien Exemplare bewerben 
(https://www.deutscher-chorverband.de/erinnerungskultur). 
 
Altbundespräsident und Präsident des Deutschen Chorverbandes Christian Wulff: „Musik 
verbindet! Wir wollen dabei nicht nur an die deutsch-israelische kulturelle Verbundenheit 
erinnern, sondern im Deutschen Chorverband aktiv dazu beitragen, dass die Musik, die von den 
gemeinsamen Wurzeln jüdischer und deutscher Kultur am beginnenden 20. Jahrhundert zeugt, 
von vielen Chören wiederentdeckt wird. Sie soll weiterhin in zahlreichen Konzerten erklingen. Hier 
gilt mein Dank allen Förderern und Unterstützern, insbesondere auch der Volkswagen Group.“ 
 
Volkswagen Group lebt eine vielfältige Erinnerungskultur. Gunnar Kilian, Mitglied des Vorstands 
der Volkswagen AG, Personal und Trucks: „Über Jahrhunderte hinweg hat die jüdische Kultur das 
gesellschaftliche Leben in Deutschland bereichert. Das Neu-Arrangement deutsch-jüdischer 
Lieder ist eine wichtige Initiative des Deutschen Chorverbands, um diesen positiven kulturellen 
Einfluss lebendig zu halten und dadurch unser gemeinsames Wertebewusstsein zu stärken. Das 
hat eine verbindende Wirkung, die Volkswagen unterstützt und die wir fördern wollen.“ 
 
Die Leiterin Gesellschaft und Kultur im Volkswagen Konzern, Benita von Maltzahn erklärt das 
Engagement: „Es ist uns wichtig, dass die deutsch-jüdische Kultur bewahrt wird, dass sie lebendig 
bleibt und weiter in die Zukunft getragen wird. Nur, wenn wir uns unserer gemeinsamen Kultur 
immer wieder bewusst werden, können wir sie auch verteidigen. Mit unserer Sonderedition für 
3000 Sängerinnen und Sänger wollen wir die Lieder zusammen wieder in die Mitte der 
Gesellschaft bringen.“ 
 
Während des Deutschen Chorfests in Nürnberg (29. Mai bis 1. Juni) wurden am 30. Mai im 
Germanischen Nationalmuseum die Preisträger*innen des Arrangement-Wettbewerbs und die 
Volkswagen Group für ihr Engagement zur Sonderedition gewürdigt. 
 
 
Rita Werneyer M.A. 
Volkswagen Group 
Sprecherin Gesellschaft und Kultur 
+49 (0) 5122 2859046 
rita.werneyer@volkswagen.de | www.volkswagen-group.com 
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Über den Volkswagen Konzern: 

Die Volkswagen Group ist einer der weltweit führenden Automobilhersteller mit Hauptsitz in Wolfsburg, 
Deutschland. Sie ist global tätig und verfügt über 115 Produktionsstätten in 17 europäischen Ländern 
und 10 Ländern in Nord- und Südamerika, Asien und Afrika. Der Konzern beschäftigt rund 680.000 
Mitarbeiter. Die Fahrzeuge der Gruppe werden in über 150 Ländern verkauft.  

Mit einem umfassenden Portfolio starker globaler Marken, führenden Technologien im industriellen 
Maßstab, innovativen Ideen zur Erschließung künftiger Profit Pools und einem unternehmerisch 
denkenden Führungsteam setzt sich der Volkswagen Konzern dafür ein, die Zukunft der Mobilität durch 
Investitionen in elektrische und autonom fahrende Fahrzeuge, Digitalisierung und Nachhaltigkeit zu 
gestalten.  

Im Jahr 2024 betrugen die weltweiten Auslieferungen von Konzernfahrzeugen 9,0 Mio. (2023: 9,2 Mio.). 
Der Umsatz des Konzerns belief sich im Jahr 2024 auf 324,7 Mrd. Euro (2023: 322,3 Mrd. Euro). Das 
operative Ergebnis betrug im Jahr 2024 19,1 Mrd. Euro (2023: 22,5 Mrd. Euro). 
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